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bschrift. | E — 
"4 Der Reichsminister und Chef Berlin, den 6.4.1958- 


der Reichskanzlei 
vee QV - 4 
Geheime Kommandoiache 


den Chef des Oberkommandos der Wehrmacht 


Herrn General der Artillerie Keitel 
- oder Vertreter im Amt - 


INTERNATIONAL MILITARY TRIBUNAL 
NURNGERG, GERMANY 


. VSZ Exhibit — 
Fred — 
Sehr verehrte err General ! 


Die anliegenden Abschriften, betreffend den Generalbevoll- 
mächtieten für die Kriegswirtschaft ünd den-Erlass über die 
Führung der Wehrmacht vom 4. Februar 1938, beehre ich mich 


mit der Bitte um Kenntnisnahme zu übersenden, 


Heil Hitler ! 
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Vorstehende Abschrift mft der Bitte um Kenntnisnahme tibersandt. 
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Abschrift. 


Abschrift zu Rk. 153 BG Re. Berlin, den 31.3.1995 yl 


Der Generalbevollmächtigte für 
die Kriegewirtschaft 


GB 649/38 g. Rs. 
| Geheime Hommandojache 


den Herrn Reichsminister und Chef der Reichskanzlei 


Dr. Lammers 
Berlin 


Lieber Herr Dr, Lammers ! 


| 
Anlässlich der Reise nach Österreich habe ich mit Herrn 
Generalfeldmarschall Göring u.a. auch über die Stellung des 
Generalbevollmichtigten fiir die Kriegswirtschaft gesprochen. 


Ich habe hierbei zum Ausdruck gebracht, dass, entgegen der nach 


mir gewordenen Mitteilungen vom Oberkommando der Wehrmacht ver- 


‘retenen Auffassung , durch den Erlass über die Führung der 
Wehrmacht vom 4. Februar 1938 eine Änderung in der Stellung 
des Generalbevollmächtigten für die Kriegswirtschaft nicht 
eingetreten sei. Abgesehen davon, dass der Erlass sich nach 
seiner Überschrift nur auf die "Pührung der Wehrmacht" bezieht, 
sind die in dem in Frage kommenden letzten Absatz erwähnten 
Obliegenheiten des Oberkommandos der Wehrmacht dort ausdriick- 
lich von den Weisungen des Führers abhängig gemacht. Zu den 
Weisungen des Führers gehört aber auch die ëntechliessung der 
Reichsregierung vom 21. Mai 1935, nach der der Generalbevoll- 
mächtigte ftir die Kriegswirtschaft für sein Aufgabengebiet 
als Oberste Reichsbehtrde dem Führer unmittelbar unterstellt 
ist. 


Herr 
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Herr Generalfeldmarschall Göring hat mir versichert, dass 
meine vorstehend wiedergegebene Auffassung in jeder Hinsicht 
gutreffend sei und auch der Ansicht des Führers entspräche, 
Ich habe ihn daraufhin gebeten, mir dies kurz schriftlich 
zu bestätigen. Herr Generalfelämarschall Göring hat mir zuge- 
sagt, dass er dieser Bitte entsprechen werde, 

Ich teile Ihnen diesen Sachverhalt zu Ihrer Unterrichtung 


mit, damit sie gegebenenfalls hiervon Gebrauch machen können. 


Heil Hitler ! 


Ihr gez. Walther Punk. a 





Abschrift. I | | 
er; . zer) 
Abschrift zu Rk. 155 B g. Rs. —— 


Der Reichsminister und Chef der Berlin, den 6.4.1938 
Reichskanzlei 


Rk. 1 B «Rs. 


| A 
Auf das Schreiben des Generalbevoll- Geheime Uommandoſache 
mächtigten für die Kriegswirtschaft- | 


GB 649/38 g.Rs. - betreffend den Erlass 
über die Führung der Wehrmacht vom 4.Febr. 
1938, 
An 
den Herrn Reichs- und Preuss. Wirtschaf teminister 


Walther Funk 
— oder Vertreter im Amt - 


Lieber Herr Funk ! 


Als ich dem Führer und Reichskanzler den Entwurf des Erlas- 
ses über die Pührung der Wehrmacht vom 4. Februar 1938 vortrug, 
habe ich meinen Vortrag auch auf den Generalbevollmächtigten 
für die Kriegswirtschaft erstreckt. Der Führer und Reichskanz- 
ler hat dabei in bestimmter Form zum Ausdruck gebracht, dass 
seine bisherigen Weisungen tiber den Generalbevollmächtigten 
für die Kriegswirtschaft durch diesen Erlass in keiner Beziehung 
berührt würden. Der Wortlaut des letzten Absatzes des Erlasses 
erhielt gerade dieser Auffassung des Führers gemäss die 

jetzige Fassung. Datach ist die Stellung und der Aufgabenbe- 
reich des Generalbevollmächtigten für die Kriegswirtschaft 
durch den genannten Erlass nicht veründert worden. 

Der Herr Generalfeldmarschell Göring und der Chef des 
Oberkommandos der Wehrmacht haben je eine Abschrift Ihres 
Schreibens vom 31.3.1938 und von diesem Schreiben erhalten. 

Heil Hitler! 


Ihr sehr ergebener 
gez, Dr. Lammers, 
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